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Gemeinde: Raach am Hochgebirge 

Verw. Bezirk: Neunkirchen 

Land: Niederösterreich  

 

 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die Sitzung des  

Gemeinderates 
 

 

Am: 21.1.2016 Im Gemeindeamt, Seminarraum 1. Stock 

Beginn: 19.30 Uhr die Einladung erfolgte durch Kurrende 

Ende: 20.20 Uhr am: 19.1.2016 

ANWESEND WAREN: 

X Bürgermeister Ing. Rupert Dominik X GR+PA Josef Dobler 

X Vizebürgermeister Johann Diewald X UGR Anton Hartl 

X GGR Reinhard Kampichler  X BGR DI Thomas Stranz 

 GGR Karl Vollnhofer X JGR Bernd Dobler 

X GGR Johann Wernhart X GR Ingrid Dobler 

X GR+PAO DP Andreas Szelinger X GR Erwin Haider 

X GR+PAO-Stv. Herbert Piringer   

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 

1. Ulrike Grabner 2.  

3.  4.  

5.  6.  

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1. GGR Karl Vollnhofer 2.  

3.  4.  

5.  6.  

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1.  2.  

 

Vorsitzender: Bürgermeister Ing. Rupert Dominik 

DIE SITZUNG WAR: 

X öffentlich  nicht öffentlich X beschlussfähig 
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TAGESORDNUNG 

 

 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Wartenstein 13 

3. Allfälliges 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Verhandlungsschrift über die Sitzung des Gemeinderates 

 
 

 Seite 3 von 4 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Bürgermeister Dominik begrüßt alle anwesenden Gemeinderäte und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

2. Wartenstein 13 

 

Bürgermeister Dominik informiert den Gemeinderat, dass das Haus Wartenstein 

13 seit einiger Zeit bewohnt ist. Die Bewohner haben sich vor ca. 3 Wochen 

angemeldet und als Unterkunftsgeber die Firma Cardo Gemeinnützige GmbH 

aus Oberösterreich angegeben. 

 

Wenn man Cardo googelt findet man unter anderem auch die Betreuung von 

geistig abnormen Rechtsbrechern.  

 

Es wurde nach dieser Feststellung eine Besprechung mit den betroffenen 

Nachbarn und mit den zuständigen Personen anberaumt. Diese fand am 

18.1.2016 im Gemeindeamt statt, bei der auch der Gemeindevorstand, LAbg. 

Hermann Hauer, Herr Novotny (als Immobilienfachmann) anwesend waren. 

Von der Neuen Wege GesmbH (Betreuungseinrichtung in Raach) waren 

anwesend, Herr Leidinger (Geschäftsführer), Herr Mayr (Chef der Betreuung) 

und Herr Kapfhammer (zuständig für Wien und Niederösterreich).  

Von Herrn Kapfhammer wurde bestätigt, dass die Abteilung GS 5 vom Amt der 

NÖ Landesregierung im Vorfeld informiert war. In Abstimmung mit GS 5 sollte die 

Gemeinde über das Vorhaben nicht informiert werden.  

Vorgesehen ist in Raach die Betreuung von max. 2 Personen. Derzeit ist ein 14-

jähriger Jugendlicher in Betreuung, der bis zu 5 Betreuer hat. Herr Kapfhammer 

hat bestätigt, dass der derzeit zu Betreuende wegen Gewalt in der Gruppe in 

das neue Haus übersiedeln musste. 

 

LAbg. Hermann Hauer und die Gemeindevertretung gaben der Neuen Wege 

GesmbH zu verstehen, dass der Standort ungeeignet ist. Vereinbart wurde eine 

Unterstützung bei der Suche nach einer geeigneten Liegenschaft im Bezirk 

Neunkirchen. Gemeinderat Erwin Haider wird mit Frau Renate Goldhammer 

Kontakt aufnehmen. Es wird vermutet, dass Frau Goldhammer von den Käufern 

über die beabsichtigte Nutzung falsch informiert wurde. Es soll neben Herrn 

Novotny auch ein weiterer Immobilienhändler eingesetzt werden. 

 

Mit Neue Wege wurde vereinbart, dass eine alternative Liegenschaft gesucht 

wird. Herr Novotny wird uns bei der Suche unterstützen. 

 

Verkauft wurde das Haus um € 86.000 + € 2.000 für Heizöl.  

Die Gemeinde würde die Liegenschaft zu den gleichen Konditionen kaufen, 

wobei eine direkte Vermittlung für einen neuen Käufer angestrebt wird. 

 

 



Verhandlungsschrift über die Sitzung des Gemeinderates 

 
 

 Seite 4 von 4 

 

 

3. Allfälliges 

 

Gemeinderat Thomas Stranz fragt an betreffend Werbung in der 

Gemeindezeitung. Bürgermeister Dominik wird sich der Sache annehmen. 

 

Gemeinderat Josef Dobler informiert, dass beim Häuserleitsystem an der Dobler-

Kreuzung ein Fehler ist. 

 

Vizebürgermeister Johann Diewald regt an, dass die Gemeinde informiert wird, 

wenn Häuser verkauft werden. Diese Anregung soll in der Gemeindezeitung 

publik gemacht werden.  

 

 

 

 

 genehmigt  abgeändert   nicht genehmigt 

    
 (Bürgermeister) (SchriftführerIn) 

        
 (Vizebürgermeister) (GGR) (GGR) (GGR) 

        
 (Gemeinderat) (Gemeinderat) (Gemeinderat) (Gemeinderat) 

        
 (Gemeinderat) (Gemeinderat) (Gemeinderat) (Gemeinderat) 

Das Protokoll wurde in der Sitzung am:  


